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3.2 Der soziale Wandel: Gegensätze in China 
 

3.2.1 Armes Hinterland – reiche Küste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landesinneres: 

 typisches Entwicklungsland 

 85 Mio Menschen leben unterhalb der 
Armutsgrenze (40 Euro im Jahr) 

 
 

Küstenregion: 

 chinesisches Wirtschaftswunder: 

 neue Arbeitsplätze 

 wachsender Wohlstand 

 z.B. Kanton

3.2.2 Wanderarbeiter 
 
Problem: keine Arbeitsplätze auf dem Land  2019: ca. 300 Mio Wanderarbeiter (= 
Menschen, die für Arbeit von Ort zu Ort gehen)  kein Arbeitsvertrag, billige Löhne  
Hüttensiedlungen am Stadtrand 
Chinas Regierung versucht durch neue Arbeitsplätze auf dem Land das Problem zu lösen. 
 
 

3.2.3 Sozialer Wandel 
 
1949   die Kommunistische Partei Chinas kam an die Macht 
1966-1976:  Kulturrevolution   

 Bildung für alle Bevölkerungsschichten + Verringerung der 
Analphabetenquote  

1976  Tod von Mao Zedong (kommunistischer Herrscher Chinas) 
   Modernisierung von:  Landwirtschaft,  

Industrie,  
Verteidigung,  
Wissenschaft und Technik 

3.2.4 frühere Männerherrschaft 
 
Gehorsamkeit einer Frau: Sie müssen erst dem Vater, dann dem Ehemann und dann dem 
Sohn gehorchen. 
4 Tugenden einer Frau: gutes Benehmen, gutes Aussehen (z.B. „Lotusfuß“), gutes Sprechen, 
gutes Tun 
Heute wandelt sich die chinesische Gesellschaft: die Frauen werden selbstbewusster. 

 

 

!!! 10 cm Platz lassen! Bild bekommt ihr von mir, wenn wieder Schule ist! 
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